
So machen wir‘s in Neuwied 
Der lange Weg zum Jugendzentrum 



 ausgeprägte Beteiligungsstruktur 
 Jugendbeirat nach § 56 GemO RLP 

 Mitgliedschaften in unterschiedlichen Gremien 

 fachliche Begleitung, feste Ansprechpartner 

 Räume und Angebote 
 Jugendzentrum 

 offene, niederschwellige Angebote in den Stadtteilen 

 breite Trägerlandschaft / Subsidiarität 
 einbinden, zentrale Fortbildungen / Juleica 

 Interkulturell- / Jungen- und Mädchenarbeit 

 

Jugendförderung  
in der Stadt Neuwied 



Beteiligungsprozesse am Beispiel  
des Neubaus vom Jugendzentrum Neuwied 

Partizipation 



„Kinder und Jugendliche dürfen mit großem 
Aufwand Klassensprecherwahlen, 

Jugendparlamente, formale Prinzipien etc. 
üben, indessen werden ihnen kaum 

Entscheidungskompetenzen gewährt und die 
Felder der Beteiligung sind klar vordefiniert: 
Partizipation läuft in den von Erwachsenen 

abgesteckten Bahnen.“ 

gefunden im Beitrag  „Partizipation von Kindern und Jugendlichen“ von Tanja Betz/Wolfgang  
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 Mit dem Antrag und dem Einsatz für ein 
Jugendzentrum hat der damalige 
Jugendbeirat im Jahr 2006 ein Thema 
aufgeworfen, was die Politik zum 
damaligen Zeitpunkt nicht auf der 
Agenda hatte. 

 Keine finanziellen Mittel oder Räumlichkeiten 
/ Optionen in der Stadt vorhanden. 

Der Jugend eine Stimme geben 



Ministerpräsident 
Kurt Beck und 

Oberbürgermeister 
Nikolaus Roth 

erhalten vom 
Jugendbeirat das 

Ergebnis der 
Jugendbefragung. 

Der lange Weg zum 
Jugendzentrum 



Demo in der 
Stadt 

Der lange Weg zum 
Jugendzentrum 



Erhalt des 
Förderbe-
scheids vom 
Land 

Der lange Weg zum 
Jugendzentrum 



 Insgesamt vergingen sieben Jahre bis zum 
endgültigen Ratsbeschluss, über zehn Jahre 
bis zur Fertigstellung des neuen 
Jugendzentrums.  

 Sechs Jugendbeiräte waren in diesem 
Zeitraum involviert. 

Der lange Weg zum 
Jugendzentrum 







 Konsequente Unterstützung von den 
Belangen der Jugend – auch gegen 
Verwaltung/Politik 

 eigene Interesse zurückstellen 

 

 langwierige Prozesse vs. kurze Jugendzeit 

 Begleiter, Übersetzer, Wissensbrüche vermeiden 

 

 Beteiligung einfordern, herausfordern 

 

 

Erfolgsfaktoren 
Herausforderungen 



„Wie du gesät hast,  
so wirst du ernten.“ 

Marcus Tullius Cicero  (106 - 43 v. Chr.) 

Unsere Motivation 


